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3nl?alf. 

©et Jnnge SJeinkoglet übernimmt den £of. 

©er alte ^auer ist gefforben und hinterläßt einen gutgepflegten SQJald. ©ie OerichtShommlffion 
mit Socktenfchroaiger als Sckjäfjinann nimmt die ^erlaffenfcbaff auf . . . . . . . . . 

©er 3taner rechnet. 

©er 'Postbote bringt das SchäfrungSptofokoll; dies ift der Qlnlaß für den dauern, 3ufammen-
3ttrc<bnen, was er a n z a h l e n bat <£r hommf p m (gnffchluß, aus feinem ^ o l d S0I3 311 oerkaufen 

©er Slcinkogler-Sajald. 

©er 93auer gebt feinen «Söold durch, um fich über die nächsten Soisfchlögerungen fchlüffig 3U 
werden. Gr mahl! die ©chlagorfe aus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

9?eim ßocfeenSchwaiger. 

93ei feinem ©öd fuchf der 93auer 9tof. ^ o r altem ist die f r a g e , wo das (Seid für die Sol3ffok-
kungen berjimebmen ist. Deswegen wird über den Verkauf der vom 9?ater jurückgelaiffenen S0I3-
oorräfe gefprochen: wie das vorrätige ^rennbols am heften 3U oerkaufen ift, ob e$ fubrenweife 
in die Stobt oder in ganpt 3öaggonS ab Station 3U oerwerten ist . . . . . . . . . ; . . .. J . 

Steinkogler und Schwaiger beim ersten Rondel. 

Schwaiger, der Sägemfiller im ©orf, will mit Steinkogler 3U einem ßoljgefchäft kommen, bietet 
ihm ©eld als «Sorfchnß an; Steinkogler schlägt es aus. Sie bandeln über den Verkauf des vor-
rätigen Schleif- und 93lochbol3eS. 3um QlbSchlufe kommt eS nicht Steinkogler behält stch 95edenk-
3eif oor . . . . . .. . . > . . ' . , ... . , . . . . . . . . ... . . . . ...{ | | | , | \ 

3nr Papierfabrik in ©uggenberg. 

Steinkogler bietet dort fein "Kun&bofo an. 33eim Sandel rechnet er hin und her und erwirkt 
einen annehmbaren 'Preis. Uber den Schleifboljbandel werden Schtujjbriefe auSgefaufchf. Steinkogler 
bekommt Qluffchlujj über die richtige fform von Schlußbriefen und über deren bedingte ©ebfibren-
freiheit . . . . . . . . . . . . . . , . . . . . . . . V , . ; v . i 

©er fiärchenfchlag. 

9ttif dem Sofometfter Heidegger befichtigt der 93auer den ßärchenivald bei der £ube, in dem 
er während des Linters fchlägern will. Sie. handeln über den ©edingfobn; Steinkogler Schreibt, 
Sobald fie einig find, einen $lkkor&3cffel . . . . . . . . . . . . . 


